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WRUTun Log

wochentliche Anzeigen .
1811 . Montag den 28ten Januar . Nro . 5 .

Edictal Citation .

Ben Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen , Heszog zu Schleswig ,
Holstein , Stormarn und der Diemarschen , Fürst zu Lübeck , Herzog und regierender Administrator

zu Oldenburg c. 2 .

Fügen bir , dem in Efsfleth an bee Weser in hiesigen Herzogthum wohnhaft gewefenen Schiffer , Johann

Hinrich Pieper , hiemit zu wissen , was uns deine Ehefrau gebohrne Kückens unterthänigst klagend zu vers

nehmen gegeben , gestalten sie , seit dem du mit deinem Schife von Gothenburg abgesegelt , welches schon über

Jahr und Tag sey , von dir und deinem jezigen Aufenthalte , aller geschehenen Nachforschung ungeachtet ,

nichts habe in Erfahrung bringen können , mit Gemüthigßter Bitte , ie gernheten gnädigst , dich edictaliter zu vers

abladen . Wann nun die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ; so ettiren , heischen und laben Mir , aus

Landesherrlicher Macht und Hoheit , sich hiemit , daß du am Mittwochen nach dem Sonntage Cantate , wird

feyn der 15 . nächstkommenden Monats May 1814 , ben wir für den Isten , 2ten , 3ten and leßten Gerichter

Termin sehen , oder da derselbe fein Gerid ) tstag wäre , ben nächst darauf folgenden Tag , vor Un

ferm Confiftorio allhier in Person erscheinest , auf bemeldeter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine

Verantwortung , da du einige haßt , vorbringest , und gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängs

ter ernstlichen Verwarnung , du erscheineft sodann oder nicht , daß nichts bestoweniger in der Sachen , auf

bein ungehorsames Zuffenbleiben , verfahren werben , unb in Contumaciam wider dich ergehen solle was

Rechtens ist ; wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm , zur hiesigen Regierungs : Cang
kej verordneten Justogel , den 5 . Decemb . 1810 . von Halom . Schots .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1) Da Se . Hoogl . Durchlaucht gnädigst geraher haben , an die Stelle des verstorbenen Orgelbauec

Reamershoff den jest zu Leer sich aufhaltenden Orgelbauer Johann Gerhard Schmidt über die in den ältern

Theilen des Herzogthums vorfallenden Orgelarbeiten ein nicht ausschließendes Privilegium dahin zu verleihen

daß er alle vorfallende Orgelarbeiten in den ältern Theilen des Herzogthums , sowohl in den Städten ale

auf dem Lande , ohne alle Behinderung frey , jedoch nicht ausschließend , und aur in so weit , daß ihm bey

gleichern Bote der Vorzug zugestanden werden solle , verfertigen und sich dadurch zu ernähren suchen möge ;

fo wird folches , und daß derselbe nächsten Ostern sich hieselbst auf der Osternburg häuslich niederlassen wird ,

den Beykommenden hierdurch zur Nachricht und Machachtung bekannt gemacht .

Oldenburg ex Consistorio den 16 . Jan . 1811 .

2 ) Auf Anfachen des weyl . Franz Weffel Bökmanns Wittwe , Gertrud

in Emfteck , wird zur Eröffnung and Publication des von ihr und ihrem weyl .
19 . Rov . gerichtlich errichteten verschlossenen Testaments Termin auf den

ogl . Vechtaischen Landgerichte anges b .
b

v . Halem . Schots .

geb . Hagedorn oder Trinew

Ehemann im Jahre 1ger
. Febr . d . 3 . beym here

3) Der ndgerichtssecretair von Megelen ist gewillet am 27 . Febr . 6. 3 . in seiner Wohnung d

wige Mobilten verkaufen zu laffen .

4 ) Oltmann Bohlen zu Donnerschwee ist gesonnen , 1 ) 7 Tagwerk Heuland , 2 ) einige Scheffele

fat Rockenland , 3 eine Welbe auf dem Bürgeresch am 9 Febr . D. J . in seinem Hause verheuern ; sodanes

4 ) 8 Stück Hornwich , ale 3 tråd tige Kühe und 5 Beefter , 5 ) ein braunes Pferd mit Blessen , 6 ) einige

Schiv ine und 7 ) so Scheffelsaat Rocken auf dem Halm verkaufen zu laffest.
5 ) Auf Ansuchen des Vormandes über weyl . Hinrich Gatings Kinder , Hergen Tanzen zu Grdu

end, werden hiemittelt alle diejenigen, welche an den Nachlaß des weyl . Vaters der Papin Ansprüche un



Forderungen zu halten weg , enfgefordert , folde in dem auf den 28 . Febr . 6. J . bey hiesiger Herzogt
Regierungs : Cangley angefesten Termin sub peem praeclusi et perpetui Silentii anzugeben und zu be
scheinigen , jedoch brauchen diejenigen Gläubiger , welche verbriefte Forderungen , als aus Wechsel , Schuldvers
Schreibungen . haben , keine Angaben zu thim . Sur Anhörung etses Präclusivbescheides wird zugleich Tere
min auf den 5 . Má d . J . angefeßt .

6 ) Concursfachen wider Johann Conrad Köster zu Harrjen bey Brade wird hiermittel offent
lich Befarat gemacht , daß zur ferneen Ausführung dieses Concurses ein neuer Termin zu Anhörung der Pris
eritätsustel auf den 11 . Febr . , und zur Vergantung and lose auf den 4. März d . 3 . angeseht worden .

Decretum Oldenburg in Judicio den 18 . Jan . 1811 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Berger .
2 ) Den hiesigen Einwohnern wird hiermittelst bekannt gemacht , daß der Rathsverwandter Wiencken

ais diesjähriger Stabe : Cammerer zur Erhebung der ausgeschriebenen Vermögens und Erwerbs , Steuer bevoll .
mächtigt worden .

Oldenburg , vom Rachhause den 26 . Januar 1811 .

8) Wenn in Pfandungssachen der Margareta Adelheit Börjer , vorhin Knabben Wittwe , jest Lüer
Sreeve Chefrau , deren in Büttel neben Johann Oetjen belegenes Haus und Garten am 2. März Nachmite
tags 3 Uhr in Gristeden Kruge "hiefelbft öffentlich verkauft werden soll , so wird terminus praeclusivus jum
etwaigen An , oder Beyspruch auf den 25. Febr . d . J . hieselbst anberamet , und der Zuschlag im Versteiges
vungstermin ertheilet werden , es sey denn , daß etwaige Protestanten im Angabe oder im Licitationstermin

der Masse Sicherheit für allen Schaden aus dem Aufschub des Executionsverfahrens stellen .
Decretum Deedesdorff in Judicio den 9 . Januar 1811 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Amtsgericht Landes Wührden .8 Rüder .

Es haben der Huthmacher Johann Friedrich Scheeper in Barel und des Gerke Ahrens zu Cleverns
in Jeverlande Chefrau , Talke geb. Scheepers , in Beystandschaft ihres gedachten Ehemannes , ihre respective
Erb , und Elgenthums Antheile an dem aus wept . Johann Rdben Wittwe Testament de 1758 herrührende
Adeicommiffarische Surcke Bareter eingedichten Grodenlande von 2 Jú , unter gewiffen Bedingungen an
den Grafen von Bentinck , Herrn zu Barel c . verkauft ; und ist dieses Verkaufs halber Termin zur Angebe
auf den 20 . Febr . , und zur Anhörung eines Präclufivbescheides auf den 7. März d . J . bey dem Gräflich
Betincffchen Amtsgerichte zu Barel anberaumet worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Neuenb . Logr . 3 ) In Joh . Jürgen Bohnenkamp Kinder Concurs , Ang . den 18 . Febr . , Des

auction den 11 . Márz , Prior . Urt . den 3. April , Lose den 22 . April . 2 ) In weyl . Untervogt Holstmanns
Wittwe Concurs , Ang . den 4. Febr . , Deduct . den 4. März , Prior . Urt . den 27 . März , Lose den 18 . April ,
Delmenh . Logr . 1) Sämmtlicher Creditoren des weyl . Johann Brauer zu hörepe , Ung . den 4 . Febr .
2 ) Wegen des von dem Kaufmann Diedr . Wilh . Witholt an Joh . Friedr . Chriftian Buse verkauften Wohns
Hauses , Ung . den 5. Febr . 3 ) Verkauf eines den weyl . Hinrich Müllerschen Erben zugehörigen Stück

ischlandes , der Ort genannt , am 16 . Febr . , Ang . den 6. Febr . Cloppenb . Ldgr . In des abwesenden
Brune Lutmann Ehefrau Concurs , Ang . den 6. Febr . , Deduct . den 22 . Febr . , Prior . Ut . den 13 . März ,
Lose den 27 . März . Oldenb . Mgstr . Wegen des von dem Goldschmidt Belderbase an den Tischler Tonjes
Roopmann und deffen Braut , weyt . Mohrmanns Wittwe , verkauften Hauses , Ang . den 9. Febr .

Motificationen .

1) Die für das verftoffene Jahr fowohl als für frühere Jahre rückständigen Gelder für Wochenblätter
und Auszüge gehen bis seht sehr sparsan ein , und da ich mit sämmtlichen Rückständen bis Jan , 181 , cass
retne zu kommen wünsche , so zeige ich hierdurch öffentlich an , daß alle diejenigen , die für Wochenblätter ,
Auszüge oder Beyträge zur Unterhaltung not schuldig geblieben sind , vor dem Isten März d . J . an mich
oder an denjenigen Collecteur , von dem sie selbige bezogen haben , namentlich in , Elsfleth an den Organisten
Huftebe , Sahlung teisten oder nach Ablauf dieser Frist gewärtigen müssen , daß ohne alle Ausnahme die Rücks
gaude gesichtlich beygetrieben werden . Bey dieser Gelegenheit finde ich mich noch veranlaßt zu bemerken :



bas im Fall die Zahlung in preußischem Courant deer heftger fleinen Münze geschieht , 12 Gr . Agre

auf den Thaler gegeben wird ,

h ) baß dieser Maaßstab auch bey den Insertionsgebühren infimfrige gift , und

e ) daß diejenigen Cricfe , denen nicht die verordnungsmäßigen Insertionsgebsbren beygelegt sind , hinfärs

entweder ganz zurück gelegt oder diese nach inständen auf Kosten des Etnsenders sofort beygetrieben
werden .

Da die Höhe der Insertionsgebühren für Privatsachen hinlänglich bekannt ist , fs erinnere ich hier nur

blos an die Berordnung , nach welcher für gerichtliche Proclamate ohne Rücksicht auf ihre Größe 12 Gr . Golt
v . Mezner .bezahlt werden . Oldenburg .

2 ) Johann Reuter zu Ecfwarden , tft gesonnen , fommenden Maytag cirea 16 bis 20 Stück junges

Hpornvieh auf die von ihm gepachteten Hayenschloter Ländereyen gegen billiges Grasgeld ins Gras zu nehmen ;

man wolle sich dieserhalb gefälligst bald bey ihm melden .

3 ) Am 4. Februar sollen zu Stollhamm in Bricks Birchsßaufe Nachmittags 2 Uhr von der Spec . ¬

Dir . des 2 . 23 . etliche Arme , theils Erwachsene thells Kinder , vom 1 . May d . J . bis dahin f . J . in Kost

und Pflege verdungen , wie auch die für die Armen erforderliche Schneiders und Schuster Arbeit und die

Sarge ausverdyngen werden . de
4 ) Da noch mehrere Kirchen nad Begräbnißßtellen in den beyden hiesigen Kirchen und auf dem Heil .

Geist Kirchhofe nicht verordnungemäßig auf den Namen des jeßigen Befizers umgeschrieben sind , so werdeh

diese , unter Vorbehalt der bereits verwirkten Brüche , hiermit erinnert , solches nunmehro ungefäume zu bes
Lenk .schaffen . Oldenburg .

5 ) Ich wohne jest in Oldenburg auf dem äußersten Damm in dem vormaligen Brockdorfschen Hause .

Bor meinem Abzuge aus Raftede find mir verschiedene Sachen aus dem Haufe von dem Boden gestohlen ,

unter andern eine fupferne Fenster Speuge , eine fleine Butterfarn u . w . Bey meinem Umziehen ist mir

ein fast neuer Achter Rep , wahrscheinlich aus Versehen auf den unrechten Wagen gekommen ; auch fehlen mir

einige Bücher , die ich ausgeliehen und nicht wieder bekommen habe . Diejenigen , welche die Bücher geliehen

und nicht wieder gebracht , wie auch derjenige , welcher den Achter Rep erhalten , werden so gat seyn und

mir solche wieder zukommen 1 ff . n. Wohingegen ich demjenigen , der mir von den gestohlnen Sachen solchers

gestalt Nachricht geben kann , daß ich in Stand gekßt werde den Dieb zur Bestrafung zu ziehen , eine Bes

lohnung von einer halben Pistole zusichere . Kunstenbach .

6) Diejenigen , welche mir , insonderheit an vorgeschoffenen Gerichts : Gebühren , noch was schuldig

fnd , müffen folches nunmehro in den nächsten 14 Tagen berichtigen , widrigenfalls ich solches ohne Ansehn

ter Person gerichtlich beytreiben werde . Oldenburg . C. Ahlhorn .

2) Daß ich wieder für Andere abfchreibe , zeige ich besonders meinen auswärtigen Freunden und Bes

fannten mit dem Ersuchen hierdurch ergebenst an , sich mit ihren Aufträgen nach wie vor wieder an mich zu

wenden . Ich wohne jetzt an der Poggenburg , dem Abraham gegenüber . Oldenburg . Sievers .

Sachen , welche zu verkaufen sind .

1 ) Ein neues Verzeichniß von wohlfeilen und vortrefflichen Büchern für 3 Gr . flein Cour . bey
Gerdsen , Antiquar .

2) Die im Druck erschienenen drey Gelegenheitspredigten von Sam . Lenz , Prediger zu Osternburg ,

24 Gr . Gold bev den Buchbindern in Oldenburg .

3) Weyl . Berend Anton Wulfs zu Abbehauserwisch beweglicher Nachlaß , als 6 Kühe , 2 tiedige
Quenen , 1 güfte dito , 1 Rind , 3 Pferde , 2 Schaafe , Silber Zinn , Kupfer Messing und Hölzerns

Geräth , sodann 2 beschlagene Wägen , 1 Pflug , 2 Egden , 5 Hecken : und 1 Rollbaum , am 8. Febr . d . J .

im Sterbehause öffentlich meistbietend .

$
4 ) Hinrich Weischen zum Seefelderaußendeich in feiner Behausung am 4. März d . J . folgende Mos

bilien und Moventien , als 9 tiedige und gifte Kühe , 3 güfte Quenen , 6 Kuh und Ochsen Rinder , 2

gelbbraune Stuten , wovon eine trådstig , 2 gelbbraune Mutterfüllen , 3 Schweine , 2 hölzerne Wagen , I

Wagen Aufsatz , I neuer Pflug , 1 neue Egde , I großer Holzschlitten , wie auch allerhand Haus : Acker : und

Mtlageråth , dffentlich meistbietend . .

5 ) In dem Sterbebaufe des Johann Hinrich Huffmann zum Oldenbrock Altendorf am 7. Febr . d .

9 . güßte Kühe , Rinder , Betten , Schränke , Acker : und sonstiges Hausgeräch öffentlich ; sodann 7 Jück des
Veßen Landes in Johann Hinrich Foiten Ban zu verheuern ,



Chift ' s gribiche , 3 S - 10. Mr . Sanbon 6 Refgtok , neliete Raf .
2 Corduanbd . vergoldet 2 Rthlr . Eine neue schöne Hauspostille , 1Rthlr . Millers Predigten fürs Lands
volf , 2 Bbe . I Mehlr . Allgemeine Baumzucht , thre Behandlung , Nagen und Ertrag . 60 Gr . Bolkslieder
bach . 30 r . Funke ' s Lesebuch . 18 Gr . Gaser ' s Lesebuch . 36 Gr . Heysel Hülfsbuch . 21 Gr . Wagners30 .

Behren . 27 Ce . Gutmanns Kinderfreund . 48 Gr . Kleiner Atlas von 17 Karcen . Rthlr . Ein großee1
dito non so Ratten . 2 Rthlr . Ficks vollst . Engl . Deutsch und Deutsch Engl . Lexicon , 2 Bde . 1802 . 3 thir .
36 neue Tanze aller Art . I Rchtr . 24 dito mit Touren . I Rthlr . 24 Gr . Clavier , Violin uad Floten
Mafitalien . Eine vortreffliche alte Jtal . Bioline mit Bogen und Futteral . 5 Louisd ' or . Gerdsen , Antiquae .

7 ) Am 14 . Febr . in Berend Lübben Wohnung zu Burhave öffentlich , 5 Pferde , 15 Kühe und
Rinder , I Bullen , I Milchfalb , 2 Wagen , I Plug , 2 Egden , I Ofen , 2 Betten und sonstiges Haus
and Ackergeräth .

8 ) Der Hausmann Christoph Kramer zu Bardenfleth und der Bergantungsschreiber Hoting in Oldens
burg am 8. Febr . 6. J . in ihrem vormals Renke Boningschen Hause zum Neuenbrock 25 tiedige und güßte
Kühe und Quenen , 40 Stück 4 und 3jährige Odysen , wovon 19 ganz fett find , I vierjährigen gelbbrannen
Bescheeler mit Bleffe und 4 weißen Füßen , 12 Pferde und Füllen von verschiedener Farbe und Zeichen .
worunter einige trächtige auch einige Spann und Rettpferde , öffentlich meistbietend ; sodann den zur vormals
Renke Boningschen Stelle gehörenden Kamp , Kirchwegs : Hull genannt , auf I obec mehrere Jahre zum Weiden
an den Meistbietenben verheuern .

9 ) Der Hausmann Albert Gráper zu Großenmrer am T . Febr . d . J . in feinem Haufe 16 tiedige
Kühe von der besten Gattung , 8 güßte Küße , 25 Stück 4 und zjährige Ochsen , so mehrentheils fett find ,
10 zweyjährige Schfen , einige Rinder und Kälber , 2 gelbbraune 2jährige hengste mit Zeichen , I vierjährige
gelbbraune Stute mit Blessen , eine gjährige Fuchsstute mit Blessen , 7 Mutterpferde von verschiedenen Farben ,
8 Füllen , worunter 2 egale gelbbraune mit 2 weißen Hinterfüßen und Beichen , ferner 10 Schweine , a hole
zerne und 1 beschlagenen Wagen , I Karriole , 7 Last Haber , I Last Rocken , 60,000 Pfund Stroh , 4 beps
pelte Jagbgewehre , 6 einläufige dito , 3 doppelte Terzerolen mit ausspringenden Bajonetts , einige Schieß ,
pistolen und sonstiges Jagdgeschirr , auch allerhand Haus und Ackergerách dffentlich meistbietend ; sodann auch
die halbe Réterey , die jest von Hinrich Müller bewohnt wird , wobey für 2 Kühe Gras und Furter , auch
Rockenmoor gefeßt werden kann , öffentlich an den Meistbietenden verheusun .

10 ) Der Hausmann Oltmann Folte zum Colmar am 13 . Febr . in seinem Hanse 40 Side Hermoich
worunter 11 milchende Kühe , 5 breyjährige verschnittene Quenen , I guste dito , 2 brenjährige Ochsen , (bas
zjährige Vich ist mehrentheils fett , ) II Stück theils zjährige Ochsen , theils gäste , verschrittene und trächtige
Quenen , to Ruh und Schfeneinde , s Milchtálber , ferner II Pferde , worunter 1 teáchtige Buchsftate ,
Idite Schimmel , 2 geldbraune dito , I brenjährige Fuchsstute mit weißem Hinterfuß , I zweyjährige gelbe
braune dito mit Bleffen , 2 gelbbeanne Hengffüllen , 1 dito Wasserfällen , I schwarzschimmelten dito mie
weißen Hinterfüßen , sodann 4 Schweine , I großer Haushund , 2 Kürwagen , wovon einer mit verdektem
Stuhl , 2 beschlagene und hölzerne Wagen , I Staubemühle und sonstiges Hausgeräth , aud ) Rock und
schweren Saathaber öffentlich meistbietend ; zugleich will derselbe an diesem Tage 40 bis 50 Juck Land , größs
tentheils der besten Ochsenweben , auf I oder mehrere Jahre zum wechselsweisen Gebrauch im Grikhen and
ber Hand verheuern .

11 ) Der Hausmann Gerh . Grabe zu Effleth am 16 . Febr . d . I . in feinem Hause 16 tiebige und
süfte Kühe und Quenen , 14 breys und 2jährige Ochsen , 12 Pferde und Füllen von verschiedener Farbe
auch 34 Eichbäume und einige Esben auf dem Stamm öffentlich meifibietend ; sodann einige Länderspen zu
Pflügen , Weiden und Mähen auf einige Jahre meistbietend verheuern .

12 ) Des weyl . Tönjes Günter Janßen zum Oberdeich beweglicher Nachlaß , nämlich 5 Kühe , a tiedige
Quenen , Kuhrind , I beschlagener Wagen , 5 vollständige Betten , I Haufuhr , 1 Kleiderschrank , 1 Schreibs
pult , 2 Roffers , 2 Bettsellen , 2 eiserne Oefen , Tische und Stühle , Silber 3mnen Kupfer Meffinge
and allerley Milch , Geräth , imgleichen Flachs und Garn , Manns und Frauens Kleider und mehrere sonstige
Sachen , im Sterbehause zum Oberdeiche am 11 . Februar öffentlich meistbietend .

13 ) Der reitende Förster Ahlers za Wehnen ain 4 . Febr . d . J . In seinem Wohnhause baselbst verschtes
Bene Moventien und Mobilien , als 3 Pferde , theils trächtige theils milchende Kühe , 4 güfte Schweine ,
stne neue Chaise mit Verbeck , & Schlitten , I Ackerwagen , mehrere Egden und Pferdegeschier , 3 Kanapecs ,

Bieber eine Beplage )



Beylage zu Nro . 5. der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 28 Januar 1811 .

2 große schöne Gemahlde aus der Niederlandschen Schule , die Entführung der Helena und der Sabiner Raub ,mehrere schöne Gartenftatuen , mehrere 1000 Pfund gutes Heu und Stroh , so wie mehrere 100 tanneneBohnen und Hopfenstangen , auch verschiedenes anderes Haus und Ackergeräth nebst mehreren Jagdflintenund andern Fagdgeräthschaften , öffentlich metstbietend , und haben die Käufer sich prácise um 12 Uhr Morgensdaselbst einzufinden . Ferner derselbe am 5. Febr . d . J . mehrere 100 Tannen , zu Balken , Sparren c . brauch :bar , öffentlich meistbietend auf dem Stamme , wozu die Käufer sich ebenfals prácise um 12 Uhr Morgenseinzufinden haben .
14 ) Bey den Buchbindern im hiesigen Herzogthume ist zu haben : Oldenburgischer Kalender auf dasJahr 1811 , das ungebundene Eremplar zu 24 Gr . Gold .

15 ) Der Hausmann Olmann Bohlen zu Donnerschwee am 9. Febr . d . J . in seinem Wohnhausedes Nachmittags um 2 Uhr , 10 Stück Hornvieh , 5 tiedige Kühe und Ouenen , 1 braunes Mutterpferd mitBlessen , 2 Schweine und 20 Scheffel grünen Socken auf dem Haim öffentlich meistbtetend ; auch ist er geswillet , 7 Tagewerk Wischland und eine ide am sogenannten Bürgerefche belegen , imgleichen einige Saatländereyen , theils auf dem Bürger theils auf dem Donnerschweer , Esch , zu verheuern . Liebhaber können sichdemnach am gedachten Tage und zur bestimmten Zeit an Ort und Stelle einfinden , die Bedingungen versnehmen und nach Gefallen bieten , kaufen und heuern .

Sachen , welche zu verheuern find .
1 ) Meine zu Süllwarderburg belegene , von meinem Schwiegersohn Johann Gerhard Kohlmann beswohnt werdende Hofstelle mit circa 114 Juck alter Maaße , worunter 48 Juck Pflugland und 66 Juckgutes Grünland , von Maytag 1811 auf einige Jahre aus der Hand . Liebhaber wollen sich je eher je lieberbey mir melden . Zur Nachricht der Heuerlustigen wird hierbey bekannt gemacht , daß von dem Pfluglandeim lesten Frühjahr 4 Jück recht gut gewühlt und mit Rappfaat befaamet sind , imgleichen daß 16 Juck gut güstsgepflügt worden , wovon 10 Jud mit Rappfaat und 6 Juck mit Wintergärste besaamt sind , welche einenguten Ertrag hoffen laffen . Sodann sind die Gebäude sehr geräumig , und fann , wo nicht alles , doch dasmeifte im Trocknen geborgen werden . Stollhamm . Christian Lübken .2 ) Meine Hofstelle zum Alserwurp von 59 Juck alter Landesmaaße , worunter 5 Jück gutes Pflugland , welche theils mit Rocken und Weißen befaamt sind , und wobey noch ein Hamm zum Aufbruch gegebenwerden kann , aud ) find hierunter 17 bis 18 Juck Fettweiden . Das Land und die Gebäude sind im besten

auch
Stande . Liebhaber wollen sich ben mir melden . Beyl . Gerd Köfters Wittwe zum Alserwurp .3) Nicolaus Frandsen in Save ein Róterhaus mit 2 Stuben , nebst Garten und 1 Juck Pflugland .Liebhaber wollen sich je eher je lieber bey thm meiden . Arbeitsleute können auch die mehrste Zeit Arbeit beyihmthan finden. en fichje ehet

4 ) Mein bey der Hammelwarder Kerche stehendes Haus mit einigen Hämmen extra gutes Grainsund Pflugland auf 3 oder mehrere Jahre . Addick Bunjes .5) Joh . Kükens zu Werder die sogenannte Ziegeley zu Kimmen , oder auch zu verkaufen . Liebhaberwollen sich je eher je lieber bey ihm einfinden .
6) Des weyl . Berend Anton Wulfs zu Abbehauserwisch nachgelassene daselbst belegene Hofstelle am8. Februar d. J . im Sterbehause zu Abbehauserwisch von Maytag 1811 an auf mehrere Jahre öffentlichmeistbietend .

7 ) Des weyl . Johann Onken zur Alse nachgelassene daselbst belegene Hofstelle mit circa 18 JudLandes , worunter 31 Juck Pflugland , wovon I Juck mit Rocken befaamet ist , am 16. Febr . d . J . in Andreas Schreibts Wirthshause zu Sürwürden auf 3 Jahre , námlich von Maytag 1811 bis dahin 1814 dffentslich meistbietend . Auch können , je nachdem sich Liebhaber finden , noch 3 Jück zum Aufbauch gegebenwerden .

8 ) Von der Menfenschen Stelle zu Oberhammelwarden noch 2 Kampe , einer von 4 Jück und einervon 11 Juck , auf I Jahr zum Weiden . Oldenburg .
9 ) Die aus weyl . Johann Diederich Jahnken Concurs noie . pupill . geldsete Hofstelle hieselbst mit

Heting .

ppt . 15 Juck Landes , worunter gutes Pflugland , auch noch etwas aus dem Grünen gebrochen werden kann ,



am 2 . Febr . d . J . in Kaufmann Wedemeyers Hause zu Stollhamm auf 3 ober mehrere Jahre Offentlich
D . H . Stinds .

aus der Hand . Stollhammerwisch .

10 ) Mein an der Baumgartenstraße belegenes , jest von dem Quartiermeister Lieutenant Baethgen bes

wohntes Haus , auf Ostern anzutreten . Es befinden sich in demselben 4 Sruben und Kammern , helle Küche,
Wittwe Wilhelmy .

Keller und hinlänglicher Bodenraum .

11 ) Joh . Ahlers und Joh . Hinrich Claußen am 2. Febr . einige Tagewerk Wischland und einige Kampe

Weideland ihres Curanden Claus Haye auf einige Jahre in Gerd Stuhr Wirthshause zu Moordorf aus der Hand .

Personen , welche im Dienst verlangt werden .

1 ) Zwey bis drey tüchtige Damen und Manns . Schneidergesellen bey dem Schneidermeister Reinh .

Ostendorff zu Eckwarden . Er verspricht gute Behandlung , gute Arbeit und guten Lohn .

2 ) Auf fünftigen Sommer bey ansehnlichen neuen Gebäuden 5 bis 6 tüchtige Jimmergefellen . Es

wird nicht allein Haupt and gute Arbeit versprochen , sondern auch in allem übrigen gute Behandlung . Man

Gerhard Addicks in Rodenkirchen .
melde sich bey

Personen , welche ihre Dienste anbieten .

Ein gesunder und zur Arbeit geschickter Knecht auf May d . J . Nähere Nachricht bey Harm

Cordes zur Butterburg .

Gelder , welche ausgeboren werden .

1) Diederich von Lienen in Heering , als Curator über weyl . Johann Maes in Abbehausen Nachlaß .

fofort die schon mehrmals ausgebotenen 639 Rthlr . Gold .

2 ) Meinert Cordes zur Batterburg 500 Rthlr . in Commission .

fchwarzbunten zweyjährigen Bullen und eine güfte Quene zu verkaufen .
Auch hat derselbe einen guten

Gerd Paradies .
3) Von den Atenfer Kanzelgeldern 250 Rthlr . gegen gehörige Sicherheit sofort .

4 ) Sofort 155 Rthlr . Gold Armengelder bey dem Armenjuraten Johann Meyners zu Neuenhunts

dorfermoor .

5 ) Der Hausmann Gerd Hannden , als Vormund über weyl . Harm Kolckmeyer zu Sillens Kinder ,

fofort einige 100 Rthlr .

6) Johann Gerhard Schröder zum kleinen Felde bey Nastede , als Curator für Johann Schröder zu

Love , sofort 350 Rthlr . Gold .

7 ) Siefert Stege zum Sammelwardermeor sofort 250 Rthlr . Gold Curatel : und Pupillengelber

gegen gehörige Sicherheit .

8) Weyl . Harm Janßen Kinder Vormund , Reinhard Fuhrcken zu Waddens , von den bereits bekannt

gemachten Geldern seiner Pupillen annod circa 1500 Rthlr . Gold sofort gegen hinlängliche Sicherheit .

Beförderungen .

Se . Herzogliche Durchlaucht haben gnädigst geruhet , den bisherigen Pupillenschreiber bey der Regies

sungs Canzley , Canzlisten Erdmann , auf sein unterthänigstes Ansuchen in den Ruhestand zu versehen und

dessen Stelle dem bisherigen Regierungs . Copiiften Steenken hinwiederum zu conferiren .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Elefleth auch

in Golde mit 4 Procent Agio gegen Neue Zweybrittel entrichtet werben .

Durch ein Erkenntniß der Herzogl . Regierungs Canzley vom 24 . Jan . 1811 . ist Meine Brunts

jen aus Rostrup , wegen wiederholter Dieberey , zu 2jähriger Zuchthausstrafe und Erstattung der Kosten

condemnirt .

Durch ein Protocollarerkenntniß des Gräflich Bentinckschen Polizeyamts zu Varel vom 23 . Jan .

1811 . find , wegen gemachten Unfugs in Oberlanders Wirthshause zu Obenstrohe , 1 ) Johann Brumund ,

Alberts Sohn daselbst , zu 2 Tage Gefängniß , 2 ) Johann Brumund , Johannes Sehn daselbst , zu 3 Tage

Gefängniß , 3) Diederich Lücken daselbst zu 5 Tage Gefängniß , 4 ) Gerhard Ripken daselbst zu 3 Tage

Gefängniß , 5 ) Johann Lücken daselbst zu 2 Tage Gefängniß , und zugleich zur Erstattung der Unter

fachungskosten in solidum verurtheilt worden , wobey ihnen jedoch nachgelassen ist , jeden Tag Gefängniß

mait 1 Goldgulden abzukaufen .
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